
Thema: Kraftwirkung zweier stromdurchflossener Leiter 
 

Wir betrachten nun zwei parallel verlaufende stromdurchlossene Leiter. 
Wir erkennen, dass sich der Leiter L2 im Magnetfeld des vom Strom I1 in 
Leiter L1 erzeugten Magnetfeldes befindet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei veränderter Stromrichtung in beiden Leiter erhalten wir eine ver-
gleichbare Anordnung. 
Umgekehrt befindet sich auch der Leiter L1 im Magnetfeld des vom 
Strom I2 verursachten Magnetfeldes. 
 

Merke: Zwei stromdurchflossene Leiter „ziehen sich an“, wenn die 
Stromrichtung gleich ist. Beide Leiter stoßen sich ab, wenn die 
Stromrichtung unterschiedlich ist 
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Die beiden Magnet-
felder wirken gegen-
einander, es liegt hier 
eine Feldschwächung 
vor. 
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Wir wollen nun klären, wie groß die Kraft ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Strom I1 ist Ursache für das entstehende Magnetfeld mit der Fluss-
dichte B1: 
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Der Leiter (L2: Stromstärke I2) befindet sich in diesem magnetischen 
Kraftfeld: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Allgemein gilt somit:  
 
 
 
Sind die beiden Stromstärken gleich groß: 
(z.B. Hin- und Rückleitung eines Stromkreises) 
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